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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r r a g e ( H a f e r , H e u und Stroh) für die
Militärkurse pro 1889 auf dem Waffenplatz L u z e r n werden hiermit zur freien
Konkurrenz ausgesehrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
F o u r r a g e " bis 28. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat franko
einzusenden, diejenigen für Hafer mit Muster begleitet.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Kantons-Kriegskommissariat
in L u z e r n und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 13. Februar 1889.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Direktion der eidg. Munitionsfabrik in T h u n eröffnet hiemit Kon-
kurrenz über die Lieferung folgender Gegenstände :

15,000 Kilogramm C a r t o n .
350 Eies P a p i e r zum Einwickeln der Patronen.

15,000 Kilogramm S c h w e f e l s ä u r e (66° Baume).
Vorschriften, beziehungsweise Muster über erforderliche Qualität der

betreffenden Materialien können von der Direktion der eidg. Munitionsfabrik
bezogen werden.

Die Waare muß franko auf die dem Versender nächstgelegene Bahn-
station geliefert werden.
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Lieferungsangebote sind bis 18. Februar 1889 franko an unterzeichnete
Stelle zn richten.

T h n n, den 5. Februar 1889.
Eidg. Munitionsfabrik.

Stelle-Ausschreibung.

Die infolge Demission vakant gewordene Stelle eines Instruktors I. Klasse
der Infanterie wird hiemit zur Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind bis zum 25. Februar nächsthin dem schweizerischen
Militärdepartement einzureichen.

Be rn , den 8. Februar 1889.
Schweiz. Militärdepartement.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle des S e k r e t ä r s der Z o l l g e b i e t s d i r e k t i o n in
G e n f wird wiederholt zur Neubesetzung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind bis zum 20. dieses Monats bei der Zollgebietsdirek-
tion in Genf einzureichen, welche auf Ansuchen hin über die Stelle und die
damit verbundene Besoldung Auskunft ertheilen wird.

Bewerber, welche im Zollwesen praktisch bewandert sind, werden be-
vorzugt.

B e r n , den 8. Februar 1889.
Eidg. Oberzolldirektion.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle des E i n n e h m e r s am e idg. N i e d e r l a g s h a u s in
B a s e l wird zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind bis 28. Februar nächsthin bei der Zolldirektion in
Basel einzureichen, welche auf Verlangen Näheres über jene Stelle und die
damit verbundene Besoldung ertheilt.

B e r n , den 15. Februar 1889.
Schweiz. Oberzolldirektion.



355

Stelle-Ausschreibung.

Die infolge Demission des bisherigen Inhabers erledigte Stelle eines
Direktors der eidg, Konstruktionswerkstätte in Thun wird hiermit zur Wieder-
besetznng ausgeschrieben.

Besoldung bis auf Fr. 5000 per Jahr, lieber die Obliegenheiten des
Direktors ertneilt die technische Abtheilung der Kriegsmaterialverwaltung
in Bern Auskunft. Maschinentechniker schweizerischer Nationalität, welche
bereits praktisch gewirkt haben und mit dem schweizerischen Kriegsmaterial
bekannt sind, werden zur Bewerbung eingeladen.

Die Anmeldungen nebst Ausweisen über Bildungsgang und bisherige
Leistungen anf technischem und militärischem Gebiete sind dem unterzeich-
neten Departement bis zum 25. dieses Monats einzureichen.

Bern , den 5. Februar 1889.
Schweiz. Militärdepartement.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle eines Instruktors I. Klasse der Artillerie mit Jahresbesoldung
von Fr. 4000—4500 wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind dem unterzeichneten Departement bis zum 25. dieses
Monats einzureichen.

B e r n , den 5. Februar 1889.
Schweiz. Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und porto-
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht, angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Posthalter in Brassns (Waadt). Ì , Anmeldung bis zum 1. März
' i 1889 bei der Kreispostdirektion

2) Briefträger in Vucherens (Waadt). l in Lausanne.



356

3) Postkommis in Beru. Anmeldung bis zum 1. März 1889 bei der Kreis-
postdirektion in Bern.

4) Postkommis in Lode. Anmeldung bis zum 1. März 1889 bei der Kreis-
postdirektion in Neuenburg.

5) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Ennetbürgen (Nidwaiden).
Anmeldung bis zum 1. März 1889 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

6) Postverwalter in Küti (Zürich). } Anmeldung bis zum 1. März
> 1889 bei der Kreispostdirektion

7) Postkommis in Ruh (Zürich). l jn Zürich.

8) Postkommis in Buchs (St. Gallen). Anmeldung bis zum 1. März 1889
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

9) Telegraphist in Zürich. Gehalt gemäß Rundesgesetz vom 2. August 1873.
Anmeldung bis zum 27. Februar 3889 bei der Telegrapheninspektion in
Zürich.

1) Einnehmer bei der Nebensollstätte Hermance (Genf). Anmeldung bis
zum 20. Februar 1889 bei der Zollgebietsdirektion in Genf.

2) Einnehmer bei der Nebenzollstätte Thôncx (Genf>. Anmeldung bis
zum 27. Februar 1889 boi der Zollgebietsdirektion in Genf.

3) Einnehmer bei der Nebenzollstätte Margina (Wallis). Anmeldung bis
zum 27. Februar 1889 bei der Zollgebietsdirektion in Genf.

4) Posthalter, Briefträger und Bote iu Fiesch (Wallis). Anmeldung bis
zum 22. Februar 1889 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

5) Posthalter in Gümmenen (Bern). Anmeldung bis zum 22. Februar 1889
bei der Kreispostdirektion in Bern.

6) Briefträger in Triengen (Lnzern). Anmeldung bis zum 22. Februar
1889 bei der Kreispostdirektion in Lnzern.

7) Kondukteur für den Postkrois Zürich. Anmeldung bis zum 22. Februar
1889 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

8) Biireaudiener beim Hauptpostbüreau St. Gallen. Anmeldung bis zum
22. Februar 1889 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

9) Postkommis in Chiasso. Anmeldung bis zum 22. Februar 1889 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

10) Telegraphist in Fiesch. Gehalt Fr. 240, nebst Depeschenprovision.
Anmeldung bis zum 20. Februar 1889 bei der Telegrapheninspektion in
Lausanne.

11) Telegraphist in Gümmenen. Gehalt Fr. 200, nebst Depeschenprovision.
Anmeldung bis zum 22. Februar 1889 bei der Telegrapheninspektion in
Bern.

12) Telegraphist in Basel. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. Angnst 1873.
Anmeldung bis zum 27. Februar 1889 bei der Telegrapheninspektion
in Ölten.

13) TelegrapHst in Castelrotto (Tessin). Gehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 27. Februar 1889 bei der Telegraphen-
Inspektion in Bellinzona.
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